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Herren Landesklasse Gr. 7

TSV Hüttlingen : TSV Weissenhorn 
Samstag, 19.03.2022, 19:00 Uhr

Ritter beendet mit seinem Sieg den Mannschaftskampf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Weissenhorn im umdatierten Spiel der Herren Landesklasse Gr. 7 beim TSV Hüttlingen beschreiben,
der schon nach 1,5 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstag mit
einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 27:5 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht ganz mithalten konnten Müller / Bahle, beim 1:3 gegen
Demirel / Sanin, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Dolder / Klumpp bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Sanin / Söll. Merkle /
Starz bekamen ihre Gegner Ritter / Schall beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil Maik Dolder das
Spiel gegen Manuel Söll noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Nichts auszurichten hatte dann
Andreas Müller bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Elias Sanin. Beim Spielstand von 0:5 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Alexander Bahle gegen Tizian Sanin. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig
später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Christian Merkle gegen Arman Demirel. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 0:7. Auf Messers Schneide stand daraufhin das Spiel zwischen Timo Starz und
Simon Schall, bevor sich der Gastspieler mit 11:8, 9:11, 7:11, 11:9, 3:11 durchsetzte. Jan Klumpp
bekam seinen Gegner Marco Ritter beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Hüttlingen am 26.03.2022 gegen den TSV
Blaustein um Wiedergutmachung, während die Gäste am 27.03.2022 gegen den TV Unterkochen
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Hüttlingen

Doppel: Müller / Bahle 0:1, Dolder / Klumpp 0:1, Merkle / Starz 0:1 
Einzel: M. Dolder 0:1, A. Müller 0:1, A. Bahle 0:1, C. Merkle 0:1, T. Starz 0:1, J. Klumpp 0:1 

 TSV Weissenhorn
Doppel: Sanin / Söll 1:0, Demirel / Sanin 1:0, Ritter / Schall 1:0 
Einzel: E. Sanin 1:0, M. Söll 1:0, A. Demirel 1:0, T. Sanin 1:0, M. Ritter 1:0, S. Schall 1:0


